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Einsatzcheckliste Personensuche 
Als hoheitliche Aufgabe hat die Polizei die Einsatzleitung bei Personensuchen. 
 

Nr. Maßnahme OK 
Nicht 
OK 

Ent- 
fällt 

01. 
Absprachen mit der Polizei, Kreisbrandmeister, RD, die evtl. schon vor Ort 
sind zur vermissten Person, Suchgebiet, Besonderheiten, werden spezielle 
Einheiten gebraucht aufgrund Gewässer, Bergwerkschächte, Steilhang, … 

   

02. 
Sofort Einsatzabschnitte bilden und Bereitstellungsraum einrichten, 
umliegende Wehren, RD sofort nachfordern – Zeitvorteil, Wehren mit WBK  

   

03. Kartenmaterial vom Suchgebiet besorgen, mehrfach kopieren    

04. 
Hinweise zur Abgangsrichtung suchen, Zusammenarbeit mit Hubschraubern 
mit WBK, Polizei, BGS, Tauchern, etc. 

   

05. 
Einsatzkräfte über die vermisste Person informieren, Name, Alter, Bild zeigen, 
Besonderheiten, etc. 

   

06. 
Meist lang andauernder Einsatz, rechtzeitig an Verpflegung, 
Führungsunterstützung bei großen Einsätzen, Aufwärmmöglichkeit und Ersatz 
der Einsatzkräfte denken 

   

07. Vorgehen in einer Suchkette folgt in den nächsten Punkten:    

08. 
Bei Dunkelheit Persönliche Schutzausrüstung um Lampen, Handscheinwerfer, 
evtl. nachleuchtende Warnwesten ergänzen, Sanitätsmaterial, Decke etc. mit 
nehmen durch eine Kraft 

   

09. 
Zuweisung des entsprechenden Suchgebietes durch die Einsatzleitung, 
die 2 außen laufenden Helfer und der Suchkettenführer in der Mitte sollten mit 
Funkgerät ausgestattet sein 

   

10. 

Idealerweise an einem Weg, Bach, o.ä. aufstellen, eine gerade Linie, jeder 
Helfe streckt beide Arme aus und geht soweit auseinander, bis sich die 
Fingerspitzen mit der Hand des Nachbarn gerade noch berühren, sind zu 
wenige Helfer vorhanden, evtl. größerer Abstand, die Gefahr etwas zu 
übersehen, wird dann aber größer 

   

11. 
sind Hunde in die Suche eingebunden, genug Vorsprung lassen, um keine 
Spuren zu verwischen oder die Fährte zu täuschen 

   

12. 

Suchkette bewegt sich nur auf Befehl des Suchkettenführers, Megaphon ist 
hier von Vorteil. Befehle: Suchkette aufstellen! / Suchkette ausrichten! / 
Suchkette Marschrichtung ...! Gerade aus; Richtung eines Festpunktes / 
Suchkette halt! / Suchkette neu ausrichten! / Entsprechende Befehle je 
nach Lage! 

   

13. 
Jeder achtet auf geringste Spuren im Zusammenhang mit der vermissten 
Person: Schuhabdrücke, verlorene Kleidungsstücke, Namen rufen der 
Person,- en 

   

14. 
Bei Dunkelheit in regelmäßigen Abständen Helfer mit Blinkleuchten, z.B. 
Verkehrswarnblitzer verwenden, damit Suchkette ersichtlich bleibt 

   

15. wenn Person gefunden sofort Meldung an Suchkettenführer, EL    

16. Gesundheitszustand durchgeben, wird RTW, NA benötigt    
17. Person entsprechend der Ersten Hilfe Grundsätze versorgen    

18. 
Suche wird aber erst auf Weisung der Einsatzleitung beendet, wenn Person 
eindeutig identifiziert wurde 

   

 


